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MÄHDECK MIT BODENAUSWURF
WIESENMÄHER Mähdeck 

eingebaut am CL 62M – CL 75 – Climber 
Das Mähdeck  

- ist für schwierige Bedingungen geeignet 
- kann alles mähen,  was die Maschine mit ihrer Bewegung und ihrem       
 Gewicht überfahren kann 

- erledigt auch bei hohem Gras, Sträuchern, saisonbedingten                    
 Beschneidungen, Schilf dank der innvoativen, vorne und hinten            
 offenen Mähdeckverkleidung und den speziellen Messern effizient und
 schnell die Arbeit

Das Mähdeck
- ist komplett aus Stahl
- arbeitet bei allen Schnitthöhen stets parallel zum Boden
- hat ein Messer zwischen 85 und 98 cm
- hat einen zentralen, robusten Messerhalter zum Schutz der                    
 Übertragung und zum Auffangen evtl. unnormaler Schläge

- die Messerenden sind „schwingend“ stoßfest
- die Klingen sind reversibel, ist eine verbraucht, kann sie man vor dem 
 Schleifen umdrehen. 

RASENMÄHER Mähdeck 
 eingebaut am MD – FD – FM – ZT 

Das Mähdeck
- ist komplett aus Stahl
- arbeitet bei allen Schnitthöhen stets parallel zum Boden
- hat ein Messer von 83 cm und hat 3 jeweils in Einzelgehäusen 
aufgebaute Messer zwischen 106 und 130 cm (je nach Modell der Maschine)

- mit robusten Multiprofilmessern, die für die verschiedenen 
Maschinentypen konzipiert und geeignet sind, um sie sowohl beim 
Mähenvon Gras, Mähen in ländlichen Gebieten oder Mulchen zu 
verwenden, ohne dass etwas geändert oder ausgetauscht werden muss.

Das Mähdeck  
- ist zum Mähen von Wiesen und Grünflachen, aber auch für besondere 
Wartungsarbeiten bei schwierigem und hohem Gras geeignet. 

- 2 in 1: Seiten- oder Heckauswurf (je nach Modell) unter allen 
Bedingungen und bei unregelmäßigen Arbeiten und Mulchen bei 
regelmäßigen Arbeiten und bei mittelhohem / niedrigem Gras mit 
einem sehr fein zerkleinertem Mähgut. 

- der „Quick-Shift“ Hebel erlaubt bequem vom Sitz aus den Übergang 
der Schnittmodalität (Seiten- / Heckauswurf oder Mulchen), ohne die 
Arbeit zu unterbrechen

- erlaubt auch bei schwierigen Bedingungen und bei hohem 
Gras ein optimales Schnittbild zu erzielen. Dank des schnellen 
Modalitätswechsels kann ein erster Übergang mit Seiten- oder 
Heckauswurf und dann ein weiterer Übergang in der Mulchmodalität 
durchgeführt werden, so dass das Mähgut sehr fein zerkleinert wird 
und man ein exzellentes Schnittbild erzielt. 
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